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Antrag Beat Käch, FDP.Die Liberalen 
 

vom 1. November 2012 

 

 

 

Traktandum SGB 055/2012: Massnahmenplan 2013 zur Erreichung eines mittelfristig 

ausgeglichenen Staatshaushaltes 

 

 

Die Massnahme FD_9 soll zurückgewiesen werden 

 

 

Begründung: 

 

Für mich ist die geplante Aufhebung der AHV-Ersatzrente unverständlich. Bekanntlich ist die 

vorzeitige Pensionierung (Alter 63,5) damals auf Antrag des Regierungsrates eingeführt wor-

den- und zwar ausdrücklich als Sparmassnahme! Man erwartete erhebliche Mutationsgewin-

ne (ältere Mitarbeitende werden durch „lohngünstigere“ jüngere ersetzt). Ich bin überzeugt, 

dass durch diese Mutationsgewinne die Staatsrechnung entlastet werden konnte (bis jetzt 

konnte mir noch niemand mit Zahlen das Gegenteil beweisen; wenn zB ein älterer Primarleh-

rer durch einen jungen ersetzt wird, sparen Gemeinde und der Kanton ziemlich genau SFR 

40‘000.-) Auch wenn ältere Mitarbeiter vorzeitig in Pension gehen, kann der Kanton die frei-

gewordene Stelle einfacher nicht mehr besetzen und muss niemand entlassen. 

 

Dass nun die Aufhebung genau dieser Massnahme ebenso eine Sparmassnahme sein soll, 

kommt der Quadratur des Kreisels gleich! Woher ein Sparvolumen von jährlich SFR 3,9 Mio. 

und insgesamt 11,7 Mio. kommt, ist nicht nachvollziehbar. Höchstwahrscheinlich wurden ein-

fach die ausbezahlten AHV-Ersatzrenten zusammengezählt und die Mutationsgewinne nicht 

berücksichtigt! Zudem können bei einer Streichung der AHV-Ersatzrente Mitarbeitende mit 

tieferen Lohnklassen sich eine vorzeitige Pensionierung schlichtweg nicht mehr leisten. 

Ein solcher Zick-Zack Kurs ist nicht nur finanzpolitisch fragwürdig, sondern belastet auch das 

sonst gute Vertrauen der Mitarbeitenden in einen fairen und berechenbaren Arbeitgeber. 


